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An alle Schützenvereine der Schützenkreise Bodensee und Überlingen 

Liebe Seniorenschützen! 

Der Schützenkreis Bodensee und der Schützenkreis Überlingen geben folgende Ausschreibung für das 

Seniorenschiessen 2016 bekannt! 

Punkt 1: 

 

 

Punkt 2: 

Im Verlauf des Jahres 2016 werden vier Treffen mit Wettkampfprogramm durchgeführt. Ein 

weiteres Treffen findet als Jahresabschluß mit Gesamtsiegerehrung und kameradschaftlichem 

Beisammensein statt. 

Die Termine sind jeweils an einem Samstagnachmittag wie folgt: 

 
 

 

30. April 

18. Juni 

20. August 

29. Oktober 

Kressbronn Schützenhaus 

Untersiggingen Schützenhaus 

Oberteuringen Schützenhaus 

Friedrichshafen Schützenhaus 

 

Beginn: 12: 00 

Beginn: 12: 00 

Beginn: 12: 00 

Beginn: 13: 00 

Meldeschluss: 15:00 

Meldeschluss: 15:00 

Meldeschluss: 15:00 

Meldeschluss: 16:00 

 
 
 
 

 
Die Jahresabschlussfeier mit Gesamtsiegerehrung ist am: 3. Dezember im  

Schützenhaus in Untersiggingen, Beginn 14:00. 

Zu dieser Feier sind auch unsere Frauen herzlich eingeladen. 

Eventuell notwendig werdende Programmänderungen behalten wir uns vor. 

 
Punkt 3: Das Wettkampfprogramm ist wie folgt:  

 LG 10 Schuß 1 SCHUSS PRO SCHEIBE – 10 Probeschüsse erlaubt 

1 SCHUSS auf rote Scheibe – „Hans Glaser Gedächtnis Pokal“ 

- Blattlwertung – 

1 SCHUSS auf schwarze Scheibe – Zinnteller – gestiftet von Friedrich 

Rösch, Bermatingen, - Blattlwertung -. Bei zweimaligem Gewinn, oder 

dreimal außer der Reihe geht der Teller in den Besitz des Gewinners über. 

Anschlag: sitzend oder stehend aufgelegt. 

 KK 10 Schuß 2 SCHUSS PRO SCHEIBE  

Probeschüsse. Maximal 10 Probeschüsse sind erlaubt. Bei mehr als 10 

Probeschüssen wird der beste Wertungsschuss gestrichen. Auch die 

Probescheibe muss bei der Aufsicht abgegeben werden. Nicht abgegebene 

Probescheibe führt zum Streichen des Wertungsergebnisses. (Mehrheits-

Beschluss der Sitzungsteilnehmer). 

Scheiben: Nur die ausgegebenen Scheiben  (keine eigenen Scheiben) 

dürfen verwendet werden. 

Anschlag: sitzend aufgelegt. 

 Achtung: Die Anzahl der Scheiben und die Startnummer sind bei Empfang und 

Abgabe selbst auf Vollständigkeit und Richtigkeit zu überprüfen,  
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Punkt 4: Von den vier Gesamtergebnissen (LG und KK addiert) werden für die Gesamtsiegerehrung die 

drei besten Ergebnisse gewertet. Ein Streichergebnis bzw. ein Fehltag ist daher möglich. Die 

besten Teiler werden erst zur Gesamtsiegerehrung ermittelt. 

 Vorschießen: Bei Urlaub bzw. wichtigem Privattermin am Schießtag ist Vor-

Schießen am Stand auf dem der Wettkampf stattfindet erlaubt. Absprache mit 

Kurt Knödler (07541 25168) oder Fritz Schlude (07555 5439) notwendig. 

Vorschiessen ist nur einmal erlaubt.    

Ausnahme: Vorschießen von Aufsichten, Scheibenwechslern und Auswertern ist zugelassen. 

Siehe Punkt 8. 

 

Punkt 5: Klasseneinteilung   

 Senioren 1 

Senioren 2 

Senioren 3 

Veteranen 

Jahrgang: 1948 – 1960       

Jahrgang: 1942 - 1947   

Jahrgang: 1938 - 1941   

Jahrgang: 1937 und vor  

( 56 - 68 )        

( 69 - 74 ) 

( 75 - 78 ) 

( 79 und älter) 

 
Punkt 6: Kostenbeitrag: Das Startgeld beträgt € 45.--         

An der Jahresabschlussfeier werden keine Gutscheine mehr ausgegeben. Jeder muß also 

seinen Verzehr selbst bezahlen. Das Startgeld beinhaltet: Sachpreise pro Klasse (siehe Pkt. 11) 

sowie ein Vesper beim jeweiligen Schiessen. Das Startgeld ist am 1. Treffen zu entrichten, 

später mitwirkende Schützen zahlen ebenfalls den vollen Beitrag. 

Punkt 7: Munition und Scheiben: Scheiben werden zur Verfügung gestellt. Munition kann am Stand 

käuflich erworben werden, falls keine eigene Munition verwendet wird. 

Punkt 8: Vorschießen: Alle Senioren, die eine Arbeit verrichten, wie Aufsichten, Scheibenwechsler und 

Auswerter dürfen eine Woche vorher auf dem Stand auf dem der jeweilige Wettkampf stattfindet, 

unter Aufsicht vorschießen. 

Punkt 9: Eine Auflage bis zu max. 6 cm Breite zur Unterstützung des Vorderschafts ist erlaubt. 

Der Kolben darf nur mit der Hand unterstützt werden. 

Punkt 10: Am jeweiligen Seniorentreffen erhält jeder Teilnehmer ein Vesper welches vom veranstaltenden 

Verein serviert wird. 

Punkt 11: Bei der Gesamtsiegerehrung erhalten die drei Besten jeder Gruppe eine Medaille und eine 

Flasche Wein. Die restlichen Teilnehmer erhalten eine Flasche Wein und eine einfache Medaille. 

Punkt 12: Die Vereine müssen bedacht sein, daß jeder Seniorenschütze über den jeweiligen Landes-

verband versichert ist. Beim ersten Wettkampf ist der Nachweis vom Teilnehmer zu erbringen 

(Schützencard). Es wird zudem gebeten, daß im Verein die Senioren und Seniorinnen auf das 

Seniorenschiessen aufmerksam gemacht werden. Seniorenschützinnen sind herzlich 

willkommen. 
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Punkt 13 Haftung: Jeder Schütze haftet persönlich für den sicheren Umgang mit seinen Waffen (KK und 

LG). Mit der Teilnahme am Seniorenschiessen im BSKR bestätigt der Schütze, dass er 

ausreichend für Vermögens- und Sachschäden haftpflichtversichert ist (Privat oder über den 

zugehörigen Schützenverband). 

Punkt 14 Internet: Die jeweiligen Ergebnisse sind abrufbar unter:  

                             www.sges-friedrichshafen.de/wettkampfe/senioren/        

Punkt 15 Einspruch: Nach Verlesen der Ergebnisse des jeweiligen Schießens ist bei Unstimmigkeiten 

sofort Einspruch zu erheben. Spätere Reklamationen können nicht berücksichtigt werden. 

 
Da die Brüstungen in den Vereinen unterschiedlich hoch sind, empfehle ich geeignete Unterlagen 

mitzubringen. 

Bei Ringgleichheit im Endergebnis: Das höhere Streichergebnis ist vorrangig und bei gleichem Streicher-

gebnis ist das höhere KK Ergebnis aus allen Schiessen vorrangig. Bei Ringgleichheit im einzelnen Treffen ist 

das höhere KK Ergebnis vorrangig. 

Das Seniorenschiessen im vergangenen Jahr war für uns sehr schön und erfolgreich, durch Harmonie und 

Kameradschaft entstand ein gemeinsamer Erfolg. Dieses Ziel wollen wir auch im Jahr 2016 weiterverfolgen. 

Dazu laden wir alle Seniorinnen und Senioren herzlich ein. 

 

Es grüßt mit GUT SCHUSS der Seniorenreferent im Bodenseekreis 

Kurt Knödler 

Friedrichshafen, April 2016 

 


